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Bekanntmachung:  

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 80 (Nedderend) - Aufstellungsbeschluss  

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Oldenburg (Oldb) hat in seiner Sitzung am 23. 
Februar 2026, den Aufstellungsbeschluss für den vorhabenbezogen Bebauungsplan 
80 (Nedderend) gefasst.  

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan 80 erfolgt als Maßnahme der Innenentwick-
lung nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB) im beschleunigten Verfahren. Gemäß § 
13a Absatz 2 Nummer 1 BauGB in Verbindung mit § 13 Absatz 3 Satz 1 BauGB wird 
von einer Umweltprüfung gemäß § 2 Absatz 4 BauGB abgesehen. 

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogen Bebauungsplans 80 liegt südlich der 
Straße Nedderend und nördlich der Bebauung am Melkbrink und schließt sich östlich 
an die Bahnstrecke von Oldenburg nach Wilhelmshaven an. 

Ziel der Planung ist es, ein neues urbanes Quartier zu entwickeln. Vorgesehen ist 
der Bau von fünf Gebäuden, die zum Teil miteinander verbunden sind. Für die 
angestrebte Nutzungsmischung soll ein urbanes Gebiet gemäß § 6a 
Baunutzungsverordnung (BauNVO) festgesetzt werden. Parallel zur Bahnlinie sollen 
Gebäude mit drei bis vier Vollgeschossen entstehen, die ergänzend zur kürzlich 
errichteten Lärmschutzwand, eine schallabschirmende Wirkung für die rückwärtig 
gelegenen Nutzungen haben. In Richtung der bestehenden Bebauung sollen 
überwiegend dreigeschossige Gebäude, zum Teil mit Staffelgeschoss, entstehen. Im 
Süden des Plangebietes sind, angrenzend an den vorhandenen Discounter und das 
Sportzentrum, überwiegend gewerbliche Nutzungen vorgesehen.  

 

Oldenburg, den 27. Februar 2026 

Stadt Oldenburg 

Der Oberbürgermeister  



Die ortsübliche Bekanntmachung erfolgt gemäß § 10 Absatz 3 der Hauptsatzung der 
Stadt Oldenburg durch Bereitstellung im Internet auf www.oldenburg.de. Der Tag der 
Bereitstellung ist der 27. Februar 2026. 

 

 


